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und 9 Tafeln (I-IX) Basel, Aug. 1972

Geologie der östlichen Alviergruppe
(Helvetische Decken der Ostschweiz)

unter besonderer Berücksichtigung der

Drusberg- und Schrattenkalkformation
(Unterkreide)

Von Ueli Briegel

Geologisches Institut der Eidg. Techn. Hochschule Zürich, Sonneggstrasse 5, 8006 Zürich

ABSTRACT

An area of some 40 km2 in the originally southernmost part of the Helvetic nappes in eastern
Switzerland was investigated. This area is mainly composed of Lower Cretaceous formations which
show lateral replacement of limestones by shales toward the SE. These shales are shown to have been
laid down in fairly shallow water. Some new microfaunas and a new cephalopod fauna of Barremian
age are described. Preliminary X-ray data of some illite samples along a SE-NW profile show
decreasing cristallinity in this direction.
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Vorwort

Auf einen Vorschlag von Prof. Dr. R. Trümpy begann ich mit der vorliegenden
Arbeit im Sommer 1965. Die Kartierungsarbeiten erstreckten sich bis ins Jahr 1968.

Profilaufnahmen und Vergleichsbegehungen wurden in den Jahren 1969 bis 1971

vorgenommen.
An dieser Stelle möchte ich also meinem verehrten Lehrer Herrn Prof. Trümpy

herzlich danken. Besonderer Dank gebührt auch Herrn Prof. Hantke sowie meinem
Studienkollegen H. P. Funk für ihre anregenden Diskussionen und Mitarbeit im
Felde. Zur Erleichterung der Feldarbeit trug ebenfalls die aufgeschlossene Haltung
der Gemeindebehörden und Alpverwaltungen Buchs, Sevelen und Wartau bei, nicht
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